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Der große Festumzug beim Peter-und-Paul-Fest 2023 war wieder einmal einer der Höhepunkte im diesjährigen Veranstaltungskalender.                                 Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Das war das Jahr 2023
Überschattet von schrecklichen 
Kriegen und weltweiten Krisen 
präsentiert sich uns der Rückblick 
auf das Jahr 2023. 
Auch wenn die internationalen 
Ereignisse das Leben der Brettene-
rinnen und Brettener maßgeblich 
beeinflusst und belastet haben, 
kann die Stadt auf zahlreiche erfolg-
reiche Veranstaltungen und positive 
Ereignisse zurückblicken. 
So feierten wieder weit über 100.000 
Menschen das Peter-und-Paul-Fest, 
auch Bretten live, der Weinmarkt 
und die Veranstaltungsreihe "Som-
mer im Park" lockten in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Besucher an. 
Es gab spannende Ausstellungen im 
Museum, Informationsveranstaltun-
gen, verkaufsoffene Sonntage mit 
buntem Rahmenprogramm und im 
Dezember den Weihnachtsmarkt auf 
dem Marktplatz, den Kunsthand-
werkermarkt auf dem Kirchplatz 
und zahlreiche kleinere Weihnachts-
märkte an den Adventswochenenden 
in Brettens Stadtteilen.
Zentraler Bestandteil des Jahres-
rückblicks sind auch die Infrastruk-
turprojekte wie der Glasfaserausbau 
oder die Sanierung von Gebäuden 

sowie öffentlichen Einrichtungen 
und Straßen. Anhand der Baustellen-
Bilder wird sichtbar, wie sich die 
Stadt auch 2023 weiterentwickelt hat.
Die Bildersammlung auf dieser und 
auf der dritten Seite des Amtsblatts 
ist selbstverständlich nicht erschöp-
fend, sondern sie soll einen kleinen 
Überblick geben, was in Bretten 
2023 alles geboten war. Daneben 
gab es selbstverständlich noch viele 
andere wichtige sportliche und kul-
turelle Veranstaltungen. 
Mehr positive Ereignisse als wir 
abdrucken können: So soll es auch 
im Jahr 2024 weitergehen - vieles 
ist schon geplant, anderes wird 
fortgeführt.
Wir sind gespannt, welche Bilder 
und Eindrücke das kommende 
Jahr für uns bereithalten wird. Die 
Amtsblatt-Redaktion und die ge-
samte Stadtverwaltung wünschen 
Ihnen einen guten Start und alles 
erdenklich Gute im Jahr 2024!

Beim Empfang der Stadt Bretten am Peter-und-Paul-Wochenende drück-
ten Vertreterinnen und Vertreter der Partnerstädte Bellegarde, Condei-
xa-a-Nova, Hemer und Longjumeau ihre langjährige Verbundenheit zur 
Melanchthonstadt aus.    Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Flächendeckender Glasfaserausbau in Bretten: Steven Thommes und 
Björn Waaga (v. l.) von Deutsche Glasfaser trafen sich mit Bürgermei-
ster Michael Nöltner im Brettener Rathaus. „Damit sind wir schon bald 
eine der ersten Kommunen unserer Größe in Baden-Württemberg, die 
vollständig mit Glasfaser versorgt sein wird“, freut sich Bürgermeister 
Michael Nöltner.                             Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Die historische Schlacht um Brettheim am Simmelturm ist ein High-
light bei jedem Peter-und-Paul-Fest.             Foto: Stadt Bretten

Am 8. Juli setzten zahlreiche Besucherinnen und Besucher gemeinsam  
mit Oberbürgermeister Martin Wolff bei der Hissung der "Mayors for 
Peace"-Flagge vor dem Brettener Rathaus ein Zeichen für den Frieden.  
     Foto: Silke Vogler/Stadt Bretten

An allen drei Festivaltagen von "Bretten live" war der Marktplatz bestens 
besucht. Insgesamt 3.200 Besucher fanden den Weg in die Altstadt. Hö-
hepunkt für viele war der Auftritt der Queen-Coverband "The Queen 
Kings" am Sonntagabend.              Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Im März öffnete die Stadtverwaltung beim "Treffpunkt Rathaus" ihre Tü-
ren für die großen und kleinen Besucherinnen und Besucher. Genau wie alle 
anderen Ämter der Stadt Bretten präsentierte sich auch der Baubetriebshof 
dem interessierten Publikum.                    Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Der Brettener Gemeinderat hat 
Michael Nöltner im Mai erneut 
das Vertrauen geschenkt. Mit 19 
von 23 möglichen Stimmen hat 
das Gremium den bisherigen Bür-
germeister für weitere acht Jahre 
als Ersten Beigeordneten wieder-
gewählt.
Oberbürgermeister Martin Wolff 
gratulierte seinem Ersten Bei-
geordneten und Bürgermeister 
Michael Nöltner zur Wieder-
wahl. 
Foto: Miklós Kopcsándi/Stadt 
Bretten

Publikumsmagnet Brettener Weihnachtsmarkt mit dem Lichterfest des 
Einzelhandels und der Vereine sowie dem Kunsthandwerkermarkt, der 
wieder sehr gut ankam.                 Fotos: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Hervorragende Kritiken erntete die Ausstellung "Bretten 1933–1945: Dik-
tatur in einer badischen Kleinstadt. Ausstellung Teil 1", die im Museum 
Schweizer Hof zu sehen war. Seit Kurzem gibt es die Schau auf der städti-
schen Homepage in einem innovativen 360-Grad-Rundgang auch virtuell 
zu bestaunen.                     Foto: Stadt Bretten 
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Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro
Schüler/Studenten: 2 Euro
Gruppen ab 20 Personen: 3 Euro
Kinder unter 10 Jahren: frei

Melanchthonhaus macht Pause
Das Melanchthonhaus ist bis 19. 
Februar 2024 geschlossen. Besich-
tigungen mit Führung (ab 5 Perso-
nen) nach Voranmeldung bei der 
Tourist-Info, Tel.: 07252/58371-0.

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9441-0, 
E-Mail: info@melanchthon.com. (red)

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen
               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufga-
ben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an 
einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:
• Kustos des Melanchthonhauses und Direktor der Europäischen Melan-

chthon-Akademie Bretten (m/w/d)
• Leiter/in des Sachgebietes Tiefbau (m/w/d) 
• Leiter/in für das neu zu bildende Sachgebiet Landschaftspflege, Umwelt, 

Gewässer und Gartenschau (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für die IT-Administration (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für den Bereich Volkshochschule (m/w/d)
Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bachelor 

of Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, 
Personal, Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung 
im öffentlichen Sektor“, „Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und 
Finanzen, öffentliche Betriebe“ 

• Ausbildung zur/zum Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit zum 
01.09.2024 (m/w/d)

• Ausbildung zur/zum Erzieher/in zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ in den städtischen Kindergärten Drachenburg und Kraichgau-

Hüpfer zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Pestalozzischule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Johann-Peter-Hebel-Schule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ im Bereich des Feuerwehrwesens zum 01.09.2024 (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Vollsperrung Weißhofer Straße
Aufgrund von Mobilkranarbeiten wird die Weißhofer Straße im Bereich 
des Melanchthon-Gymnasiums am Freitag, 5. Januar 2024, ca. 6-18 Uhr 
für den Fahrverkehr gesperrt. Der Fahrverkehr wird innerörtlich umge-
leitet über Apothekergasse/Postweg/Heilbronner Straße (in Richtung 
Osten zusätzlich über die Reuchlinstraße). Hierzu werden teilweise Halt-
verbotszonen eingerichtet. Um Beachtung der Haltverbote wird gebeten.

Linienverkehr
Hiervon betroffen ist aufgrund der Vollsperrung in der Weißhofer Straße 
auch der gesamte Linienverkehr. Dieser wird über oben beschriebene 
Umleitungsstrecke umgeleitet. Es werden folgende Ersatzbushaltestellen 
eingerichtet:
FR Bahnhof
Postweg Höhe Bernhardushaus
Engelsberg Höhe Sparkasse

FR Schulzentrum
Engelsberg Höhe Am Gaisberg
Postweg Höhe Stadtparkhalle
Reuchlinstr. nördlich Weißhofer Str.

Dabei entfallen die Haltestellen Sporgasse und Gymnasium sowie stadt-
auswärts die Haltestelle Derdinger Straße.

Frühlingstraße
Nach dem Jahreswechsel werden die Arbeiten ab Montag, 15. Januar, 
bis Freitag, 31. Mai, in der Frühlingstraße fortgesetzt. Zwischen Haus-
nr. 26 und Hausnr. 40 werden die Arbeiten ebenfalls unter Vollsperrung 
ausgeführt. Der Fußgängerverkehr wird aufrechterhalten. (red)

Verkehrshinweise

Erweitertes Betreuungsangebot  
mit der AWO-Zwergenstube

Ab September 2024 wird das An-
gebot in der Stadt Bretten für die 
Betreuung von Kindern unter drei 
Jahren erweitert: Die AWO Soziale 
Dienste GmbH wird in der Lort-
zingstraße 27 - derzeit noch der 
städtische Übergangskindergarten 
Sonnenblume - eine Zwergenstube 
eröffnen. Das Angebot richtet sich 
an Eltern, die sich für ihr Kind 
eine Betreuung von zwei bzw. drei 
Tagen pro Woche wünschen. Die 
Betreuungszeiten sind von 8-13 

Uhr geplant, wahlweise montags, 
dienstags und donnerstags oder 
mittwochs und freitags. Insgesamt 
stehen maximal 20 zusätzliche Be-
treuungsplätze für Kinder ab einem 
Jahr bis zur Vollendung des dritten 
Lebensjahres zur Verfügung.
Anmeldungen sind über das Online-
Portal Little-Bird möglich. Für 
Fragen steht das Amt Bildung und 
Kultur zur Verfügung unter Tel. 
07252/921-442 oder-442 sowie per 
E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)

          

Öffnungszeiten 

Die Stadtwerke Bretten in der Pforzheimer Str. 80-84  
bleiben vom 27.12.23 bis 01.01.24  geschlossen.

Ab Dienstag, den 02. Januar 2024 sind wir wieder  
zu den üblichen Sprechzeiten für Sie da.

In Notfällen erreichen Sie unseren  
Bereitschaftsdienst unter den Rufnummern:

 07252 913 210 – Strom
 07252 913 220 – Gas
 07252 913 230 – Wasser und Wärme
 07252 913 280 – Parkraum

Besinnliche Feiertage wünschen

Rathaus hat geschlossen
Zwischen den Jahren, 27. bis 29. Dezember, haben das Rathaus und 
die Außenstellen geschlossen. Von der Schließung nicht betroffen ist 
die Stadtbücherei, die zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da 
ist. Ab Dienstag, 2. Januar, stehen alle Dienstleistungen wieder zu den 
gewohnten Sprech- und Öffnungszeiten zur Verfügung.
Für Sterbefälle ist Donnerstag, 28. Dezember, 8-12 Uhr, im Standes-
amt ein Notdienst eingerichtet. (Zimmer 230, Telefon 921-321, Eingang 
Parkdeck, Telefonnummereingabe neben der Tür). (red)

Öffentliche Bekanntmachungen
In seiner letzten Sitzung des Jahres hat der Gemeinderat die kommunale 
Wärmeplanung in Form des Energieplans der Stadt Bretten beschlossen. 
Dieser entstand in den vergangenen Jahren in enger Zusammenarbeit 
zwischen Stadtverwaltung und der Umwelt- und Energieagentur Kreis 
Karlsruhe und kann nun fristgerecht bis Ende des Jahres beim Regie-
rungspräsidium eingereicht werden. Der gesamte Energieplan der 
Stadt Bretten kann auf der städtischen Homepage unter der Rubrik 
"Öffentliche Bekanntmachungen" eingesehen werden.

Eine weitere Satzung, die der Gemeinderat am 19. Dezember beschlossen 
hat, ist die Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b UStG. 
Auch diese steht unter www.bretten.de zur Durchsicht zur Verfügung.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.12.2023 eine Än-
derung der bisherigen Entgeltordnung „Benutzungsentgelte für 
städtische Räume, Hallen und Plätze“ beschlossen.
Anbei wird die Änderung veröffentlicht. Die gesamte Entgeltordnung 
finden Sie auf der Homepage unter www.bretten.de.

Entgeltordnung „Benutzungsentgelte für städtische 
Räume, Hallen und Plätze“

In Ziffer XXV. Schlussbestimmung wird die laufende Nummer 2 
durch folgenden Wortlaut ersetzt:
2. Soweit Leistungen, die den in dieser Entgeltordnung festgelegten 
Benutzungsentgelte für städtische Räume, Hallen und Plätze zugrunde 
liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten die Umsatzsteuer 
(Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe 
hinzu, soweit keine anderen Regelungen getroffen sind.

Die Entgeltfestsetzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2024 in Kraft. 
Mit dem Inkrafttreten dieser Entgeltfestsetzungen treten alle früheren 
Gebührenordnungen/Entgeltregelungen für die städtischen Hallen, 
Räume und Plätze außer Kraft.

gez. Wolff
Oberbürgermeister

Abbrennen von
Feuerwerken an Silvester

Das Ordnungsamt weist darauf 
hin, dass das Abbrennen von py-
rotechnischen Gegenständen der 
Kategorie 2 (Feuerwerkskörper/
Knallkörper) nach § 23 Abs. 2 der 
1. Sprengstoffverordnung nur am 
31.12. und am 01.01. eines jeden 
Jahres erlaubt ist. Ausgenommen 
davon sind Personen unter 18 
Jahren. Vor dem Silvestertag so-
wie nach dem Neujahrstag dürfen 
keine Feuerwerkskörper/Knallkör-
per gezündet werden. Diese Ein-
schränkung gilt nicht für Inhaber 
entsprechender Erlaubnisse oder 
Befähigungsscheine. 
In der unmittelbaren Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Altersheimen sowie 
besonders brandempfindlichen 

Gebäuden oder Anlagen ist das 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
und Knallkörpern strengstens 
untersagt. Dies führt dazu, dass 
insbesondere auf dem Marktplatz 
in Bretten das Abbrennen von Py-
rotechnik aufgrund der unmittelba-
ren Nähe zu den Fachwerkhäusern 
per Gesetz verboten ist. 
Zuwiderhandlungen stellen Ord-
nungswidrigkeiten dar und kön-
nen mit einem Bußgeld geahndet 
werden. 
Für weitere Fragen über den kor-
rekten Umgang von Feuerwerkskör-
pern steht Ihnen Ihr Ordnungsamt 
gerne zur Verfügung.
Abschließend bittet das Ordnungs-
amt darum, Feuerwerksreste ord-
nungsgemäß zu entsorgen. (red)

Die Deponie und Recyclinganlage mit Elektroaltgeräteannahme/Annahme-
stelle für Selbstanlieferungen des Landkreises Karlsruhe Bretten "Damen-
knie" ist über den Jahreswechsel an Werk-/Samstagen regulär geöffnet.
Montag-Freitag: 7:30-12:30 Uhr und 13-16:40 Uhr (nicht am 06.01.2024) 
Den Wertstoffhof auf der Deponie Bretten öffnen wir auch zu den 
regulären Öffnungszeiten:
Mittwoch: 13-17 Uhr
Samstag: 9-13 Uhr
(nicht am 06.01.2024)
Der Wertstoffhof auf der Deponie Bretten-Bauerbach "Im Loch" öffnet 
samstags regulär 10-13 Uhr. 
Samstag, 30.12.2023: regulär offen
Samstag, 06.01.2024: geschlossen

Öffnungszeiten der Deponien

Brettener Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!

Wochenmarkt entfällt am 6. Januar
Am Samstag, 6. Januar 2024, findet aufgrund des Feiertags kein Brettener 
Wochenmarkt statt. (red)
Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Die Mitarbeiter des Karlsruher 
Verkehrsverbunds haben in den 
vergangenen Wochen mit großem 
Einsatz daran gearbeitet, dass 
Abonnenten des KVV Jugend-
ticketBW ein neues Ticket auf dem 
Postweg zugeschickt bekommen. 
Denn seit 1. Dezember können sich 
alle Abonnenten des landesweiten 
Jugendtickets darüber freuen, dass 
ihr Ticket nicht nur landesweit, 
sondern auch in ganz Deutschland 
gültig ist. Jeder Abonnent eines 
landesweiten Jugendtickets wurde 
im Vorfeld des 1. Dezember auch 
mit einem gesonderten Schreiben 
– einer sogenannten Bestellbestä-
tigung – darüber informiert, dass 
sich das neue Deutschland-Ticket 
auf dem Weg befindet. Für den 
Fall, dass ein Abonnent das neue 
Ticket noch nicht erhalten haben 
sollte, gilt das Schreiben der Be-
stellbestätigung in Kombination 

mit einem gültigen Personalausweis 
als vorläufige Fahrtberechtigung in 
ganz Deutschland. Diese Regelung 
gilt allerdings nur bis einschließlich 
31.12.2023.
Was muss ich als Kunde tun, 
wenn ich auch nach dem 31. De-
zember 2023 kein neues Ticket 
zugeschickt bekommen habe?
Kunden, die im Januar ausschließ-
lich in Baden-Württemberg oder 
innerhalb des KVV in Rheinland-
Pfalz fahren, können weiterhin 
ihre aktuelle Karte „KVV Jugend-
ticketBW“ nutzen. Sobald Kunden 
ihre neue Karte erhalten, sollte nur 
noch diese genutzt werden. Kunden, 
die im Januar außerhalb von Baden-
Württemberg und außerhalb des 
KVV fahren möchten, wenden sich 
bitte an den KVV per E-Mail an 
abo@kvv.karlsruhe.de, Tel.: 0721 
6107 5885. Weitere Infos dazu fin-
den Sie auch auf www.kvv.de. (red)

Deutschlandticket für Jugend



Teambuilding der Azubis und FSJler der Stadtverwaltung Bretten 
        Foto: Fabienne Riedlinger/Stadt Bretten

"Bredde wau wau!": In diesem Jahr konnte nach zwei Jahren Coronapause 
erstmals wieder Fasching gefeiert werden. Das Gardeballett und die Mu-
siker der Stadtkapelle bzw. des Musikvereins stimmten gemeinsam mit 
Elferratspräsident Bernd Neuschl, Oberbürgermeister Martin Wolff und 
dem Träger des diesjährigen Hundlesordens, Norbert Grießhaber, dem 
Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Kraichgau, auf dem Marktplatz das 
Badnerlied an.                         Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Rund 100 Jugendliche der Jugendfeuerwehren aus dem gesamten Land-
kreis pflanzten im März unter dem Motto "Hier wächst Zukunft" ge-
meinsam mit den Forstamts-Mitarbeitern der Stadt sowie Bürgermeister 
Nöltner 100 Eichen und Schwarznüsse.   Foto: Feuerwehr Bretten
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Bretten 2023
- Ein Rückblick - 

Deutsch-Französische Freundschaft: Vor der Kathedrale in Reims tra-
fen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Brettener Bürgerrei-
se mit den Freunden aus der Partnerstadt Longjumeau.
                  Foto: Stadt Bretten

Frischen Wind bringen beim Brettener Seniorenrat die neue 
Vorsitzende Ruth Weida, ihre Stellvertreterin Angelika Pe-
ter sowie Birgid Klepper, Helmut Gehrig und Bernhard 
Strauß als Schnittstelle zur Stadtverwaltung.
            Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Bei Führungen im Brettener Rathaus stand Oberbürgermeister Martin 
Wolff Rede und Antwort - hier den Schülerinnen und Schülern des Me-
lanchthon-Gymnasiums.    Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Französisches Flair auf dem Brettener Marktplatz: Beim französischen Markt mit 
verkaufsoffenem Sonntag im März konnten die Brettenerinnen und Brettener ein 
Stück französisches "Savoir vivre" genießen.     Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Intensive Diskussionen des Gemeinderats  - zwischen Sparanstrengun-
gen und Investitionen - im Januar bei der Haushaltsklausur.
            Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Ende Mai wude das Brettener Stadtmodell am Alten Rathaus ein-
geweiht. Neben dem Schöpfer der Bronze-Miniatur, Dr. Matthias 
Goll, seinem Sohn Theo, dem VBU-Vorsitzenden Jörg Biermann 
und Oberbürgermeister Martin Wolff freuten sich Einheimische wie 
Gäste über das Kunstwerk. Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Es tut sich was 
auf Brettens Baustellen

Die Sanierung der Pforzheimer- 
und Weißhofer Straße wurde 
2023 auf den Weg gebracht 
(Fotos: Marcel Winter/Stadt 
Bretten). Spatenstiche erfolgten 
für die Erneuerung des Brettener 
Bahnhofs (rechts oben) und für 
das Ärztehaus am Rechberg Kli-
nikum (oben).
Einige Baumaßnahmen sind 
schon auf der Zielgeraden, wie 
die Tiefgarage Sporgasse, die Er-
weiterung der Johann-Peter-He-
bel Gemeinschaftsschule (links) 
und die  Generalsanierung des 
Bronnerbaus (links, Mitte).

Oben: Startschuss für die Neugestaltung 
an der Weißhofer/Pforzheimer Straße. 
Links: Im Dezember nahm die Tiefgarage 
an der Sporgasse ihren Betrieb auf. Sobald 
die untere Etage ebenfalls geöffnet ist, ste-
hen rund 170 Stellplätze zur Verfügung.
       Fotos: Gülçin Onat, Marcel Winter

Ausgezeichnete Arbeit für die Gemeinschaft: Beim Ehrungsabend im Oktober er-
hielten zahlreiche Ehrenamtliche von Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürger-
meister Michael Nöltner eine Ehrennadel.  Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten



bei der 

KulturStadt Bretten

Bis 01.04.2024 , Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive
Mi 17.01., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Workshop „Winterwunderland“ Glitzer-Schüttelbilder
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 10.01., 4 Euro, Alter: 6-11 Jahre.

Museumsöffnungszeiten rund um die Feiertage:
Mi 27.12./Sa. 30.12./So. 31.12. geöffnet; Mo. 01.01. geschlossen

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Webseminar: Glückliche Kinder erziehen? Standfeste Liebe ist 
das Geheimnis!,  232-10522        
Nicht nur in turbulenten Zeiten wie der Trotzphase und Pubertät sind 
Fähigkeit, Liebe, klare Regeln und das richtige Maß an Erziehungsver-
antwortung und Eigenverantwortung der Kinder enorm wichtig, um die 
Eltern-Kind-Bindung nicht abreißen zu lassen.
Mo 15.01., 19:30-21 Uhr, 18 Euro

Excel für Fortgeschrittene, 232-50113       
Themen: erweiterte Funktionen bei der Verwendung von Formeln (ge-
mischte Bezüge, Verwendung von Namen, Verknüpfungen, bedingte 
Formatierung), Rechnen mit Datum und Uhrzeit sowie mit Funktionen, 
mit statistischen Funktionen und dem Arbeiten mit großen Datenmengen 
(Export/Import von Daten, Verwendung von Filtern und Teilergebnissen, 
einfache Pivot-Tabellen, Gruppierung, Makro). 

Di 16.01., Do 18.01., Di 23.01., Do 25.01., jeweils 18-21 Uhr, 85 Euro

Salbe selbst herstellen, 232-21004        
Jeder Teilnehmende kann sich mit natürlichen Zutaten, ätherischen Ölen 
und Ölauszügen eine individuelle Salbe auf Basis von pflanzlichen Ölen 
und Fetten herstellen.
Mi 17.01., 17-19 Uhr, 14 Euro zzgl. ca. 5  Euro Materialkosten

Kommunikation – mehr als nur Sprache, 232-50604        
Dieses Seminar zeigt Ihnen die Geheimnisse erfolgreicher Kommunikation 
an anschaulichen Beispielen und Übungen. Sie lernen, wie Sie und die 
anderen "ticken" und wie Sie darauf die Verständigung aufbauen können.
Mi 17.01., 18-21 Uhr, 20 Euro

Mo 11.03., 19:30 Uhr, Kinostar Bretten
Multivision: 
IRAN – Zwei Freunde. Zwei Kulturen. Eine Reise. 
Farbenfrohe Märchen aus 1001 Nacht oder 
düsterer Schurkenstaat? Weltoffene Hochkul-
tur oder in sich gekehrter, religiöser Fundamen-
talismus? Herzerwärmende Gastfreundschaft 
oder Achse des Bösen? Wie ist der Iran also 
wirklich?

Tickets: VVK 15 Euro/AK 17 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Do 04.01., 16:30-17:30 Uhr, Stadtbücherei
Lesen mit Freu(n)den - Leseclub für 10- bis 13-Jährige 
Wer dünne oder dicke Bücher mag, spannende oder lustige Geschich-
ten verschlingt, ganz viel liest oder nur ab und zu. In lockerer Runde über 
Bücher reden oder zuhören, was Andere gelesen haben. Jeder Jugend-
liche, der neugierig auf einen Leseclub ist, ist eingeladen.
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Lies dich warm mit Bibber-Bingo – die coole Leseaktion für 
Zweit- bis Viertklässler 
Es gilt, fleißig Eiskristalle durchs Lesen zu sammeln und dabei na-
türlich auch Preise zu gewinnen. Die Aktion läuft bis Ende Ja-
nuar. Spielpläne sind ab sofort in der Stadtbücherei zu haben.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Voraussetzung ist ein gültiger Bibliotheksausweis.

Sa 09.12., 15 Uhr, Marktplatz
Themenführung 10-Türme-Führung
Wuchtige Wehrtürme, markante Kirchtürme, der frühere Wohnturm des 
Vogts – Türme prägen Brettens Stadtbild seit Jahrhunderten. Kaiser und 
Könige, Stadtherren und Bewohner, Händler und Handwerker; sie alle 
lebten im Schatten und im Schutz dieser Türme.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 €, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8-13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Bis Januar 2024, Foyer Rathaus Bretten
Ausstellung in der Weihnachtszeit der GS Gölshausen

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

KulturStadt

KulturStadt

Fr 19.01., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Nur die Lüge zählt 
Kabarett mit Thomas Schreckenberger

Bots, Trolle, Fake-News und Verschwörungs-
theoretiker überschwemmen das Netz mit den 
abstrusesten Ideen. Die Grenzen zwischen Fiktion 
und Realität verschwimmen immer mehr und ver-
stärken die Spaltung der Gesellschaft. Früher gab 
es verschiedene Meinungen, heute verschiedene 
Wirklichkeiten.
Begleiten Sie den vielfach ausgezeichneten Ka-
barettisten Thomas Schreckenberger (Tuttlinger 
Krähe, Kleinkunstpreis Baden-Württemberg usw.) 
durch den Lügendschungel unserer Zeit – bewaff-

net mit der Machete des Humors und der Kraft der Parodie, immer auf 
der Suche nach dem letzten Rest Wahrheit.

Tickets: 18 Euro/erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 28.01., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Neujahrskonzert des Lenzmond Trios
Klassik, Tango und Jazz im Trio
I. Steinbach (Violine),  D. T. Fahlbusch (Cello), W. Schmidt (Klavier)

Die drei Musiker haben einen bunten Reigen verschiedener Musikstile im 
Gepäck - von Klassik über Tango bis hin zum Jazz.
Ein Klaviertrio von Arthur Rowley über irische Volkslieder eröffnet den 
Abend. Weiterhin entführen die Musiker ihr Publikum in die Welt des 
Tango Nuevo. Melodien von Fritz Kreisler schaffen stimmungsvolle Wohl-
fühl–Atmosphäre, bevor es mit der „Café Music“ des Komponisten Paul 
Schoenfield nochmal richtig aufregend wird: Dieses dreisätzige Werk 
verbindet sowohl Elemente des Jazz als auch folkloristische Elemente 
im Klezmer-Stil.

Tickets: 18 Euro/erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse 

Fr 23.02., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Alles fürs Image - Kabarett mit Klavier 
von und mit Peter und Philipp Lingenfelser

Tickets: 15 Euro/erm. 12 Euro ab Januar bei der Tourist-Info Bretten

Badische Landesbühne
Do 11.01., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Transit 
nach dem Roman von Anna Seghers, Fassung für 
die Badische Landesbühne von Kathrin Mayr

Marseille 1940: Tausende von Menschen sind auf 
der Flucht vor dem NS-Regime. Unter ihnen ein 
junger Deutscher, der nach dessen Selbstmord die 
Identität des Schriftstellers Weidel angenommen 
hat. Jetzt ermöglichen seine Papiere dem jungen 
Mann, die Flucht nach Mexiko vorzubereiten. In 
Marseille lernt er Marie kennen und verliebt sich in sie. Marie sehnt sich 
nach einer Zukunft in Übersee, aber ohne ihren Mann kann sie kein Visum 
beantragen. Bald dämmert dem jungen Mann, dass Marie die Frau des 
toten Dichters ist. Aber Marie glaubt fest daran, dass Weidel noch lebt. 
Ohne sie aufzuklären, bittet der junge Mann um Reiseerlaubnis für Marie, 
die ja nun „seine“ Frau ist. 

Tickets: Kat. I. 16 Euro/erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro/erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt
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Stadtteilnachrichten

Folge uns auf 
Instagram unter 
#stadtbretten

Ruit

Bauerbach

Neibsheim

Dürrenbüchig

Rinklingen

Gölshausen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 27.-29. 
Dezember 2023 nicht besetzt. Für 
den ganzen Januar 2024 gelten wei-
terhin eingeschränkte Öffnungszeiten, 
jeweils donnerstags 16-18 Uhr. Die 
nächste Sprechstunde des Ortsvorste-
hers findet am 18. Januar 2024 von 
18-19 Uhr statt. Danach im zweiwö-
chigen Rhythmus in jeder ungeraden 
Kalenderwoche. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte ab dem 2. Januar 
an den Bürgerservice Bretten.

Büchig

Neibsheimer Kalender 2024
Der Kalender ist für 8 Euro bei der 
Ortsverwaltung und der Filiale der 
Volksbank Neibsheim erhältlich. Eine 
tolle Idee auch als Geschenk. Wie in je-
dem Jahr gibt es eine limitierte Auflage.

Fotoband zu 1250 Jahre Neibsheim
Der Fotograf Tom Rebel hat alle 
Veranstaltungen, vom Start ins Jubilä-
umsjahr mit der Silvesterfeier 2019 auf 
dem Adlersberg über den Auftritt der 
Geschwister Well, den Faschingsum-
zug, die vielfältigen Brunnenvierteln, 
das Dinner Jumping, die Ausstellung 
„Facetten eines Dorfes“, das große 
Jubel-Wochenende bis hin zum Ab-
schluss mit dem Tag der offenen Gär-
ten im Sommer 2022, begleitet. Aus 
diesen Fotos und kurzen textlichen 
Erläuterungen ist ein beeindruckender 
Bildband entstanden, welcher zum 
Blättern und entdecken einlädt. Das 
Buch ist zum Preis von 20 Euro bei 
der Ortsverwaltung Neibsheim, der 
Volksbank-Filiale Neibsheim und bei 
der Tourist-Info in Bretten erhältlich.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist vom 
27.12 .2023  b i s  e insch l i eß l i ch 
02.01.2024 geschlossen. Ab dem 
03.01.2024 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie 
erreichbar (Dienstag und Mittwoch 
von 9:00-12:00 Uhr sowie Donnerstag 
von 15:30-18:30 Uhr).
Wir wünschen Ihnen einen guten und 
gesunden Start ins neue Jahr.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist bis 10. Januar 
2024 geschlossen. Ab Montag, 15. 
Januar, sind wir wieder zu den nor-
malen Sprechzeiten für Sie da. Diese 
sind montags 16-19 Uhr sowie diens-
tags und mittwochs 9-12 Uhr. Die 
Sprechzeiten von Ortsvorsteher Tors-
ten Müller finden nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 0172/654 80 
70 statt. In dringenden Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte ab dem 2. 
Januar an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten (Tel. 07252/921-180).

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt bis einschließlich Donnerstag, 
11.01.2024, geschlossen. Ab Montag, 
15.01.2024, sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten, montags und dienstags 
von 9-12 Uhr und donnerstags von 
15-18 Uhr, wieder für Sie da. In drin-
genden Fragen und Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte ab dem 2. Januar 
an den Bürgerservice (Tel. 07252/921-
180) oder an die entsprechenden 
Fachämter im Rathaus Bretten.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist bis 
einschließlich 09.01.2024 geschlos-
sen. Ab dem 10.01.2024 sind wir wie 
gewohnt für Sie da. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte ab dem 2. Januar an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten oder an 
die entsprechenden Fachämter der 
Stadtverwaltung. Wir wünschen Ih-
nen schöne und erholsame Feiertage!

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung hat am 27.12.23 
und 03.01.24 geschlossen. An diesen 
Tagen entfällt auch die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers, Herr Kremser. Ab 
10.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

Veranstaltungskalender 2024
Die Ortsverwaltung hat gemeinsam 
mit den örtlichen Vereinen und 
Kirchen den Bauerbacher Veran-
staltungskalender für 2024 erstellt. 
Dieser wird an alle Haushalte verteilt. 
Gerne senden wir Ihnen den Kalen-
der auch per E-Mail zu. Bitte senden 
Sie uns hierzu eine E-Mail an ortsver-
waltung.bauerbach@bretten.de.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Rinklingen bleibt 
vom 27.12.2023 bis 04.01.2024 wegen 
Urlaub geschlossen. In dringenden 

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Parken im öffentlichen Raum

Falschparker sind für alle Verkehrsteilnehmenden ein Ärgernis.                 Foto: Stadt Bretten

Dorfplatz-Treff
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, am Mittwoch, 3. Januar, 
findet um 19 Uhr unser nächster 
Dorfplatz-Treff statt. Sitzgelegen-
heiten und Getränke sollen wieder 
selbst mitgebracht werden. Ich freue 
mich auf interessante Gespräche und 
Anregungen.
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Fällen wenden Sie sich bitte ab dem 
2. Januar an den Bürgerservice (Tel. 
07252/921-180). Ab Dienstag, 9. Ja-
nuar, ist die Ortsverwaltung zu den 
üblichen Sprechzeiten wieder besetzt.

Christbaumsammeln am 13. Januar
Bitte beachten Sie, dass der Termin 
zum Christbaumsammeln nicht wie 
im Veranstaltungskalender angege-
ben der 01.01.2024 ist, sondern der 
13.01.2024.

In letzter Zeit beschwerten sich 
einige Bürger wegen „Falschpar-
kern“. Fußgänger, darunter Mütter 
mit Kinderwagen oder Personen 
mit Rollstuhl, waren aufgrund von 
Falschparkern gezwungen, auf die 
Fahrbahn auszuweichen. Deshalb 
informieren wir Sie nachfolgend 
über die Regelungen zum Parken 
im öffentlichen Raum: 
Im Bereich des öffentlichen Ver-
kehrsraums ist das Parken überall 
dort zulässig, wo kein generelles 
gesetzliches Verbot nach § 12 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 
besteht und das Parken nicht durch 
Verkehrszeichen untersagt ist. Dem-
nach ist das Parken v. a. 
• in Einmündungsbereichen (um-
gangssprachlich „Fünfmeterbe-
reich“), 
• auf Grenzmarkierungen (um-
gangssprachlich „Zick-Zack-Markie-
rung“) sowie
• entgegen der Fahrbahn
nicht zulässig. 
Außerdem gilt zu beachten, dass 
auf und neben der Fahrbahn nur 
geparkt werden darf, wenn eine 
ausreichende Restbreite für den 
fließenden Verkehr von mindestens 
3 Metern im Bereich der Fahrbahn 
verbleibt.
Der Gehweg ist Schutz- und Bewe-
gungsraum für Fußgänger und auch 

junge Radfahrer. Das Parken auf 
Gehwegen ist daher grundsätzlich 
verboten. Dies gilt auch für das 
halbseitige Parken.
Abweichungen von den o. g. Re-
gelungen müssen explizit durch 
Verkehrszeichen erlaubt werden. 
Beispielsweise kann das halbseitige 
Gehwegparken per Verkehrsschild 
samt entsprechender Fahrbahn-
markierung zugelassen werden.
Verstöße gegen verkehrsrechtliche 
Vorgaben stellen aus rechtlicher 
Sicht eine Gefahr für andere Ver-
kehrsteilnehmer dar. Der Gemein-
de- sowie der Polizeivollzugsdienst 
sind zur Sicherstellung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung 
verpflichtet, Verstöße konsequent 
zu ahnden.
Festgestellte Verstöße ziehen teure 
Konsequenzen mit sich. Aufgrund 
der Verschärfung des Bußgeldkata-
loges auf Bundesebene kostet Geh-
wegparken ein Verwarnungsgeld 
in Höhe von mindestens 55 Euro 
oder ein Bußgeld bis zu 70 Euro 
samt einem Punkt in Flensburg. 
Sollte Abschleppen erforderlich 
sein, kann dies zusätzlich bis zu 
350 Euro kosten.
Die Stadt Bretten bittet um 
Einhaltung der verkehrsrecht-
lichen Vorgaben und wird diese 
verstärkt kontrollieren. (red)

Tageseltern- 
verein Bruchsal
Ab sofort finden Sie den Tageseltern-
verein in Bruchsal in der neuen Ge-
schäftsstelle im Kompass-quartier, 
Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen be-
züglich Kindertagespflege und Tage-
seltern in Bretten ist Frau Peschel, 
Telefon 07251/981 987-1, E-Mail: 
i.peschel@tev-bruchsal.de. Sprech-
stunden finden im wöchentlichen 
Wechsel statt. Eine vorherige An-
meldung wird erbeten. Gesprächs- 
termine werden gerne nach Verein-
barung angeboten. (red)
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 
die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

die aktiven

CDU Bündnis90/DIE GRÜNEN Freie Wähler-Vereinigung e.V.
Erneuerbare Energien und gute Luft?

Intensiv diskutierte der Gemeinderat in der letzten Sitzung des Jahres den 
Energieplan für die Stadt Bretten. Der Energieplan zeigt, welche Poten-
ziale vorhanden sind und erschlossen werden müssen, um bis 2040 in den 
Bereichen Wärme, Strom und Verkehr eine bilanzielle CO2-Neutralität zu 
erreichen. Dabei geht es einmal darum, fossile durch erneuerbare Energien 
zu ersetzen und andererseits den Energiebedarf zu reduzieren.

Industrie, Gewerbe, private Haushalte und auch die Stadt selbst sind gefor-
dert, sich mit Elan an die Umsetzung des Energieplans zu machen. Und es 
wird auch gehen: Die zur Verfügung stehenden erneuerbaren Energiequel-
len bei Strom und Wärme reichen bei einem Zeithorizont bis 2040 über den 
prognostizierten Bedarf hinaus, bei der Wärme mit 158 % sogar deutlich. 
Die Tiefengeothermie aus dem Oberrheingraben ist für uns GRÜNE nach 
wie vor ein Glücksfall und ein Projekt, das wir aus Überzeugung unterstüt-
zen: Wir importieren Energie lieber aus Graben-Neudorf als aus Moskau.

Eine weitere Megaaufgabe ist in Bretten die Gebäudesanierung, die derzeit 
den gesteckten Zielen deutlich hinterherhinkt. Im Bereich Mobilität muss 
allerdings noch einiges passieren. Mit der „Verstromung“ des Verkehrs ist 
es ja nicht getan, es geht z. B. um die deutliche Stärkung des ÖPNV. Mobi-
litätskonzept und Energieplan müssen deshalb zusammen gedacht werden. 
Unabdingbar ist für uns ein regelmäßiges Monitoring der Umsetzung des 
Energieplans. Die Öffentlichkeit muss durch niederschwellige Angebote 
einbezogen und zum Mitmachen angeregt werden. Auch der Klimabeirat 
der Stadt muss im nächsten Jahr in Gang kommen, denn er hat bei die-
sem Prozess eine wichtige Ankerfunktion zwischen Rat, Verwaltung und 
Bürgerschaft.

Ernüchternd war die Diskussion um den Bauantrag der Firma Deuerer 
in Rinklingen. Wir GRÜNE begrüßen zwar die Investition in eine neue 
Lüftungsanlage, die Rinklingen und die Umgebung endlich von dem 
üblen Gestank befreit. Der Antrag auf Bau eines Sozialraumgebäudes mit 
immerhin drei Stockwerken ließ aber aufhorchen: Wird der in drei Jahren 
in Aussicht gestellte Umzug nach Gölshausen etwa obsolet? Am Ende wurde 
deutlich: Der Umzug wird stattfinden, aber die Produktion in Rinklingen 
mitnichten eingestellt. Dem Gemeinderat sind hier die Hände gebunden. 
Wir GRÜNE hoffen, dass die Produktion der Tiernahrung, sei es in 
Rinklingen oder in Gölshausen, künftig unter guten Bedingungen für alle 
Beschäftigten erfolgt: mit einem Tarifvertrag, mit menschenwürdigen Woh-
nungen und einem guten Miteinander von Betriebsrat und Geschäftsleitung.

Allen Bürgerinnen und Bürgern in Bretten wünschen wir eine schöne und 
erholsame Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2024!

Es grüßen Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Ira Müller-Kschuk und Fabian 
Nowak

SPD

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr neigt sich dem Ende zu, es ist an der Zeit, innezuhalten und ge-
meinsam auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Auch wenn uns 
das Jahr 2023 erneut vor verschiedene Herausforderungen gestellt hat, so 
haben wir als Gemeinschaft bewiesen, dass wir stark sind und gemeinsam 
jede Hürde meistern können. Die Solidarität und Unterstützung, die wir 
untereinander erfahren haben, machen unsere Stadt zu einem besonderen 
Ort.

Auch fragen wir uns in der Zeit zwischen den Jahren, was das alte Jahr 
gebracht hat und was das neue Jahr bringen wird, für uns ganz persönlich, 
für unsere Familie, aber auch für die Stadt Bretten mit ihren Ortsteilen. 
Wir können das vergangene Jahr Revue passieren lassen und uns fragen, 
wo wir stehen, in unserem privaten wie auch im beruflichen Leben.
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wünschen 
und guten Vorsätzen.
Aus Sicht der Freien Wähler Vereinigung ist es uns ein Anliegen, dass in 
Schulen und Kitas weiter investiert wird, das ist unsere Zukunft – Zukunft 
Bretten.

Klimaschutz, Feuerwehr- und Katastrophenschutz, notwendige Umar-
beiten, Verkehr, Baustellen, die Gartenschau, all das sind im neuen Jahr 
herausfordernde Aufgaben für uns.
Wir stellen uns diesen Aufgaben, für unsere Bürgerschaft in Bretten und 
seinen Stadtteilen.
Wir entscheiden zu deren Wohl, trotz klammer Kassen, das ist eine Her-
ausforderung im neuen Jahr 2024!

Wir, die Freie Wähler Vereinigung, bedanken uns herzlich bei allen Mitar-
beitenden der Stadtverwaltung, wir danken allen Kolleginnen und Kollegen 
des Gemeinderates für die konstruktive und zielorientierte Zusammenar-
beit, ebenso den Mitgliedern des Jugendgemeinderates.
Danken wollen wir auch den vielen ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich in Vereinen, Gruppen und Kirchen engagieren und so 
unsere Stadtgesellschaft stützen und stärken.

Die FWV Fraktion wünscht Ihnen von Herzen einen guten Jahreswechsel,
ein friedliches, erfolgreiches und vor allem ein gesundes neues Jahr 2024.

Bernd Diernberger, Markus Gerweck, Thomas Rebel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Die CDU-Fraktion formuliert in ihrem Grundsatzprogramm ein weiter 
reichendes Ziel – nämlich: „Die Bewahrung der Schöpfung“. So ist es für 
uns selbstverständlich, dass im Blick auf eine lebbare Zukunft für alle 
das Erreichen der Klimaschutzziele von großer Bedeutung ist. Seitens 
der Bevölkerung wurden keine Stellungnahmen und Anregungen zum 
öffentlich ausgelegten Energieplan abgegeben. Das gibt zu denken. Die 
Energiewende betrifft alle unsere Bürger, Ehrlichkeit ist angesagt und 
Populismus darf bei diesem lebenswichtigen Thema keinen Platz haben. 
Eine Energiewende funktioniert nur, wenn die Bürgerschaft mitgenommen 
wird. Und das in verständlicher Form und mit der Zusage von Unterstüt-
zung. Energiewende funktioniert auch nicht durch politisches Diktat, wie 
dies unser grüner Bundesminister für Wirtschaft und Klimaschutz mit 
dem Heizungsgesetz versuchte.

Folgerichtig sehen wir den Brettener Energieplan keineswegs als fertiges 
Produkt an, sondern als Prozess. Die CDU-Fraktion geht diesen Weg 
– insbesondere im Blick auf die kommenden Generationen – mit. Wir 
werden jedoch diesen Prozess im Sinne unserer Bürgerschaft wachen Au-
ges begleiten und gegebenenfalls korrigieren. Ein Diktat von oben oder 
hektischen Aktionismus lehnen wir ab. 

Klar ist: Die Dringlichkeit der Klimakrise fordert ein Umdenken und 
erhöhte Investitionen. Klar ist aber auch: Umdenken bedeutet Verzicht. 
Vergangene Woche war in der Presse zu lesen: „Gibt es wieder eine Eis-
bahn auf dem Brettener Weihnachtsmarkt?“ Nehmen wir unsere heutige 
Diskussion zum Energieplan wirklich ernst, kann es hierzu seitens des 
Gemeinderats und ebenso seitens der Verwaltungsspitze im Sinne einer 
„lebbaren Zukunft für alle“ nur eine konsequente und vor allem ehrli-
che Antwort auf diese Frage geben: Aus energetischen und finanziellen 
Gründen: Nein. Gleichzeitig sollten jetzt schon die Bürgerschaft und 
Stadtverwaltung kreative Alternativen entwickeln.

Die CDU möchte Brettener Vereine nicht zusätzlich finanziell belasten. 
Sie sind es nämlich, die der Stadt ein Gesicht geben, die Jung und Alt bei 
gemeinsamen Aktivitäten vereinen und für Identifikation - nicht nur mit 
dem Verein, sondern auch mit den Werten unserer Gesellschaft - sorgen. 
Eine wichtige Freiwilligkeitsleistung für Bürgerinnen und Bürger, die ihre 
Zeit freiwillig und ehrenamtlich für eine tolle gemeinsame Sache zur Ver-
fügung stellen. Das gehört auch zukünftig nicht nur mit warmen Worten 
gewürdigt, sondern auch ganz konkret gefördert. Deswegen haben wir 
die Umlage der Mehrwertsteuer bei kommerziellen Hallenvermietungen 
auf die Vereine abgelehnt.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien für das Jahr 2024 alles erdenklich 
Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Ihre CDU-Fraktion
Martin Knecht, Bernd Neuschl, Kurt Dickemann, Dr. Joachim Leitz, 
Isabel Pfeil und Ulrich Schick

Wir möchten Ihnen Verlässlichkeit, Wertschätzung und gute Zusammen-
arbeit bieten. Wir wollen für alle Menschen in Bretten ein gutes, buntes 
Miteinander und beste Bildung.
Mit diesem Vorsatz wollen wir das neue Jahr starten und hoffen auf Ihre 
Unterstützung.

Die SPD-Fraktion wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern frohe Weih-
nachten und alles erdenklich Gute für das neue Jahr.

Oberbürgermeister Martin Wolff überreichte Dr. Joachim Leitz die Ehrennadel, Ehrenstele 
sowie die Urkunden von Städte- und Gemeindetag.   Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Stadtrat Dr. Leitz für sein
Engagement ausgezeichnet

Große Ehre wurde in der letzten 
Sitzung des Gemeinderates in diesem 
Jahr dem Stadtrat Dr. Joachim Leitz 
zuteil. Für 20 Jahre Engagement in 
der Kommunalpolitik bekam er von 
Oberbürgermeister Martin Wolff das 
Verdienstabzeichen des Städtetags in 
Silber sowie die Ehrennadel und Eh-
renstele des Gemeindetags überreicht.
Joachim Leitz war bereits von De-
zember 1999 bis Juni 2018 Mitglied 
im Gemeinderat der Stadt Knittlin-
gen. Seit der Gemeinderatswahl im 
Mai 2019 bereichert er die Kommu-
nalpolitik in Bretten als Mitglied 
der CDU-Fraktion.  
Seit Beginn der Wahlperiode ist 
Dr. Leitz ordentliches Mitglied im 
Ausschuss Stadtentwicklung, Ver-
kehr und Bauen. Er ist zudem im 
Aufsichtsrat der Stadtwerke GmbH 

und im Aufsichtsrat der Städtischen 
Wohnungsbau GmbH Bretten. 
Des Weiteren wurde Dr. Leitz am 
26.09.2023 zum Mitglied der Ver-
bandsversammlung des Abwasser-
verbandes „Weißach- und Oberes 
Saalbachtal Bretten“ ernannt. 
"Ich möchte mich an dieser Stelle 
noch einmal persönlich bei Ihnen 
für dieses beeindruckende, herausra-
gende und langjährige Engagement 
bedanken und hoffe, dass Sie dieses 
auch weiterhin zum Wohle unserer 
Stadt Bretten einbringen werden", 
sagte OB Wolff. Einen besonderen 
Dank richtete der Oberbürgermeis-
ter an Dr. Leitz für die fachkundigen 
medizinischen Ratschläge während 
der Corona-Zeit, die sehr zur ge-
meinsamen Bewältigung dieser Krise 
geholfen haben. (maw)

AVG schließt Erneuerung der Fahrkartenautomaten ab
Die neue Automatengeneration 
steht: Die Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft (AVG) hat den Rollout der 
neuen Fahrscheinautomaten in 
der Region erfolgreich abgeschlos-
sen, darunter auch an zahlreichen 
Haltestellen in Bretten und den 
Stadtteilen. 
Pünktlich vor dem großen Fahrplan-
wechsel Mitte Dezember wurden 
auch die letzten der insgesamt 148 
neuen Automaten in Betrieb ge-
nommen, die die AVG zusammen 
mit der DB Vertrieb GmbH in 
den vergangenen Monaten an den 
Stadtbahnhaltestellen in der Region 
aufgestellt hat. 
Die neuen Geräte ersetzen die bishe-
rigen rot-silbernen Fahrkartenauto-
maten der Deutschen Bahn, die seit 
rund zehn Jahren im Einsatz waren. 
„Wir freuen uns, dass wir die Service-

Qualität für unsere Fahrgäste mit der 
neuen Automatengeneration stärken 
können“, erklärt AVG-Vertriebsleiter 
Daniel Steller und bedankt sich 
gleichzeitig bei der DB Vertrieb 

GmbH für die termingerechte Um-
setzung des Projekts. 
Die Automaten der neuen Ge-
neration, die einheitlich im gelb-
weißen Landesdesign der Mobili-
tätsdachmarke „bwegt“ gehalten 
sind, erhöhen durch ihre hellen und 
kontrastreichen Displays – auch bei 
direkter Sonneneinstrahlung – die 
Lesbarkeit des Menüs und somit den 
Komfort beim Ticketkauf insgesamt. 
„Das Fahrkartensortiment und die 
Menüführung sind identisch mit den 
Vorgängermodellen und erleichtern 
somit den Fahrgästen die Umstel-
lung“, erklärt Isabella Häfner von 
der DB Vertrieb GmbH.
An den Bezahlmethoden ändert sich 
nichts: Entweder ganz klassisch in 
bar mit Münzen oder Banknoten 
sowie bargeldlos per Girocard (EC-
Karte) oder Kreditkarte (Mastercard, 

Visa). Per Smartphone können über 
das NFC-Feld ebenfalls die Bezahl-
dienste Apple und Google Pay für 
den Ticketkauf genutzt werden.
Mit dem Rollout der neuen Auto-
maten setzt die AVG eine Vorgabe 
des Landes Baden-Württemberg im 
neuen AVG-Verkehrsvertrag für das 
Netz 7a um. 
Als Aufgabenträger für den Schie-
nenpersonennahverkehr möchte 
das Land den Fahrgästen auf mög-
lichst allen ÖPNV-Eisenbahn-
strecken in Baden-Württemberg 
einheitlich aussehende Fahrkarten-
automaten mit vergleichbarem 
Funktionsumfang anbieten. Im 
Netz 7a, in dem nun die neuen Au-
tomaten aufgestellt werden, betrifft 
dies die Strecken der AVG-Linien 
S31/S32, S4, S5, S6, S7/S71 und 
S8/S81. (red)

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Großen Kreisstadt Bretten,

das Jahr ist wieder wie im Fluge vorbeigegangen. Mit der politischen Arbeit 
in Stuttgart und Berlin kann man nicht zufrieden sein, das merken auch 
wir in Bretten.
Komisch, dass die Vertreter der Parteien angeblich überhaupt nicht wissen, 
warum die Bürger unzufrieden sind, da den Bürgern überall in die Tasche 
gegriffen und das Geld großzügig verteilt wird.
Dies ist nur ein Punkt von vielen.

Auf kommunaler Ebene haben Sie mit uns „aktiven“ eine Gruppierung, 
der es nur um die Sache vor Ort geht, ohne Rücksichtnahme auf Partei-
interessen. Im nächsten Juni finden wieder Kommunalwahlen statt. Wir 
bitten um Ihre Unterstützung.
„die aktiven“ wünschen Ihnen ein frohes Fest und einen guten Rutsch.

Aaron Treut, Armin Schulz, Herman Fülberth, Wolfgang Lübeck und 
Jörg Biermann

In erfrischendem Design kommen die neuen 
Fahrkartenautomaten daher. 
 Foto: Nicolas Lutterbach/KVV

Gemeinderat im neuen Jahr
Zu seiner ersten öffentlichen Sitzung im neuen Jahr trifft sich der 
Gemeinderat bereits am Freitag, 12.01.2024, und Samstag, 13.01.2024,  
jeweils ab 9 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses. Einziges The-
ma an den beiden Tagen wird der Haushalt des Jahres 2024 sein. Die 
offizielle Einladung erfolgt im Amtsblatt am 3. Januar 2024.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 30.12.2023
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle  
Gottesdienst Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag, 31.12.2023
16:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
mit Abendmahl und Posaunenchor 
Bretten Pfr. Becker-Hinrichs
18:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Posaunenchor Gölshausen Pfr. Be-
cker-Hinrichs
Montag, 01.01.2024
17:00 Uhr Stiftskirche Wort und 
Musik zum Neuen Jahr mit Instru-
mentalmusik Dekanin Trautz

Stadtteil Büchig
Sonntag, 31.12.2023
18:00 Uhr Gondelsheim Ev. Kirche 
Gottesdienst
Montag, 01.01.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 31.12.2023
18:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Feier Hl. Abendmahls - Kollekte 
Brot für die Welt Pfrin A. Czetsch
Montag, 01.01.2024
17:00 Uhr Einladung nach Bretten 
zum Regionalgottesdienst in der 
Stiftskirche – Musik und Wort zum 
neuen Jahr Dekanin U. Trautz

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr Evangelische Kirche Die-
delsheim Jahresschlussgottesdienst 
– Kollekte für Brot für die Welt 
Pädikant V. Geisel
Montag, 01.01.2024
17:00 Uhr Einladung nach Bretten 
zum Regionalgottesdienst in die 
Stiftskirche Dekanin U. Trautz

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 31.12.2023
18:00 Uhr Gondelsheim Ev. Kirche 
Gottesdienst
Montag, 01.01.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.

Stadtteil Rinklingen
Sonntag, 31.12.2023
16:30 Uhr Gottesdienst mit Band 
Pfrin. A. Czetsch

Stadtteil Ruit
Sonntag, 31.12.2023
16:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Knoch

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 31.12.2023
St. Wolfgang Sprantal
18:00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Knoch

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 29.12.2023
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Samstag, 30.12.2023
18:00 Uhr Festgottesdienst zum Fest  
der Hl. Familie Pfr. Maiba
Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr Festgottesdienst zum Jah-
resschluss Pfr. Maiba
Montag, 01.01.2024
10:30 Uhr Festgottesdienst mit Aus-
sendung der Sternsinger Pfr. Maiba
Mittwoch, 03.01.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Brezelessen im Bernhardushaus Pfr. 
Maiba
19:00 Uhr Ökum. Friedensgebet an 
der Krippe

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 30.12.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Mari-
engedächtnis

Sonntag, 31.12.2023
09:00 Uhr Festgottesdienst zum Fest  
der Hl. Familie Pfr. Streicher
16:30 Uhr Andacht zum Jahresschluss
Mittwoch, 03.01.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 28.12.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher
Samstag, 30.12.2023
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 31.12.2023
17:30 Uhr Andacht zum Jahresschluss

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 29.12.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher
Samstag, 30.12.2023
18:30 Uhr Festgottesdienst zum Fest 
der Hl. Familie Pfr. Streicher
Montag, 01.01.2024
17:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. 
Neujahrsempfang im Gemeindezent-
rum Pfr. Streicher/Pfr. Maiba

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher

Evange l i sc h -Fr e ikir c hl i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 29.12.2023
19:00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 31.12.2023
18:00 Gottesdienst Pastor Ph. Browne

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B. 
Sonntag, 31.12.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7, Jahresab-
schluss Gottesdienst

Montag, 01.01.2024
14:30 Uhr Wössingen (Bruchsaler Str.) 
Gemeinsame Neujahrsstunde 

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 31.12.2023
19:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 27.12.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes
Wort graben und daraus lernen/ 
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich: "Gewöhnliche Leute ohne 
besondere Bildung" (jw.org)
Samstag, 30.12.2023
18:30 Uhr Vortrag und Bibelstudium: 
Entdecke Gottes Wort in all seinen 
Dimensionen (jw.org)
Mittwoch, 03.01.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes
Wort graben und daraus lernen/ 
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich: "Petrus: vom Fischer zum 
dynamischen Apostel" (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Sonntag, 31.12.2023
09:30 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Sonntag, 31.12.2023
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr Silvestergottesdienst mit  
Livepredigt; keine Kids Celebration
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) und die Verkehrsbetriebe 
Karlsruhe (VBK) passen wie in 
jedem Jahr über Silvester ihr Fahr-
planangebot an.
Detaillierte Informationen zu 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von 
Bahnen und Bussen sind online 
über die elektronische Fahrplan-
auskunft auf der KVV-Homepage 
unter kvv.de abrufbar.
Die Kunden des Karlsruher Ver-
kehrsverbundes (KVV) werden 
zudem gebeten, auch die temporär 
geänderten Öffnungszeiten bzw. 
Erreichbarkeiten der Kunden-
zentren, des Fundbüros und der 
Service-Hotline (0721/6107-5885) 
zu beachten.

Betriebskonzept an Silvester:
Am 30. Dezember verkehren Busse 
und Trambahnen nach dem regulä-
ren Fahrplan mit Nachtnetz.
An Silvester (31. Dezember) ver-
kehren die Busse und Bahnen nach 
dem regulären Sonntagsfahrplan 
mit erweitertem Nachtnetz. Zwi-
schen circa 23:45 Uhr und 0:30 
Uhr, also über den eigentlichen 
Jahreswechsel, werden - mit Aus-
nahme der VBK-Buslinien 23, 
24, 47 und 73 - alle anderen VBK-
Buslinien sowie die ALT-Linie 52 
eingestellt.
Am Neujahrstag (1. Januar) verkeh-
ren Busse und Bahnen nach dem 
regulären Sonntagsfahrplan ohne 
Nachtnetz.

Erweiterten Nachtnetz:
Die Bahn-Linien S1/11, S2, S5/S51, 
NL1, NL2 und die Buslinie NL3 
sowie alle NLALT-Linien fahren 
zwischen 1:15 Uhr und 6:30 Uhr 
(gilt für alle Bahnlinien jeweils ab 
Marktplatz) nach dem regulären 
nightliner-Konzept.
Am Neujahrsmorgen verkehren 
alle nightliner-Bahnlinien zwischen 
1:15 Uhr und 6:30 Uhr (gilt für alle 
Bahnlinien jeweils ab Marktplatz) in 
einem durchgängigen 30-Minuten-
Takt. Diese Regelung gilt auch für 
die ab/nach Durlach/Turmberg ver-
kehrende Anschlusslinie NL3. Alle 
NLALT-Linien verkehren dagegen 
gemäß dem regulären Fahrplan im 
Stundentakt. Auf den Linien S1/S11 
werden zusätzlichen Fahrten von/
nach Hochstetten, Bad Herrenalb 
und Ittersbach angeboten.

Fahrplan der Turmbergbahn:
Am 31. Dezember fährt die Bahn zu 
ihren normalen Zeiten von 10 bis 18 
Uhr und zusätzlich von 22 Uhr bis 1 
Uhr nach dem Jahreswechsel (letzte 
Bahn talwärts). Bei Bedarf werden 
Fahrten bis 1:30 Uhr durchgeführt.
Am Neujahrsmorgen, 1. Januar, 
können Fahrgäste von 12 bis 18 Uhr 
die Bahn nutzen. Die letzte Fahrt 
hinauf zum Gipfel findet um 17:50 
Uhr statt.

VBK, AVG und KVV wünschen allen 
Fahrgästen und Kunden einen guten, 
gesunden Start ins neue Jahr! (red)

Die Sternsinger sind wieder unter-
wegs zu den Menschen. Am 1., 2., 
5., 6., und 7. Januar sind die kleinen 
und großen Könige der Pfarrei St. 
Laurentius im Einsatz für benach-
teiligte Kinder in aller Welt. Mit 
dem Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ 
bringen die Mädchen und Jungen 
in der Nachfolge der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen und 
sammeln Spenden für Gleichaltrige 
in aller Welt. 
Am 1. und 2. Januar sowie vom 
5. bis 7. Januar 2024 führen Mi-
nistranten und Kommunionkinder 
von St. Laurentius Bretten wieder 
die Sternsingeraktion durch. Jeweils 
von 12 bis 17 Uhr kommen die 
Sternsinger zu denen, die einen 
Besuch wünschen und sich dafür 
anmelden. 
1.1. Dürrenbüchig, Rinklingen
2.1. Diedelsheim, Hausertal, Wan-
nengebiet, Albert-Einstein-Str., 
Gustav-Hertz-Str., Karl-Braun-Str., 
Max-von-Laue-Str., Otto-Hahn-
Str. Scheuerwiesenweg, Wilhelm-
Röntgen-Str., Breitenbachweg, 
Max-Planck-Str., Mörikeweg, Ni-
kolaus-Müller-Str., Otto-Hahn-Str., 
Turbanstr., Egetmeyerweg, Eichen-
dorffweg, Hebererweg, Friedrich-
str., Georg-Wörner-Str., Lohgasse, 
Marktplatz, Pforzheimer Str., Weiß-
hofer Str., Hohkreuz:Leibnizstr., 
Pestalozziweg,  Reuchlinstr., Franz-
von-Sickingen-Weg und Ulrich-von-
Hutten-Weg
5.1. Gölshausen, Kupferhälde und 
Schneckenbuckel, Am Steinbruch, 
Adalbert-Stifter-Weg, Goetheweg, 
Hebelweg, In den Holderäckern, 
Jörg-Schwarzerd-Str., Kleiststr., 
Max-Born-Str., Scheffelweg, Schil-
lerweg, Windstegweg, Wannenweg, 
Am Husarenbaum
6.1. St. Johann, Am Steiner Pfad, 
Ruit und Umgebung Krankenhaus
7.1. Alte Wilhelmstr., Am Gottes-
ackertor, Am Seedamm, Amtsgas-
se, Obere Kirchgasse, Pfarrgasse, 
Schlachthausgasse, Schulgasse, 
Silcherweg, Steingasse, Untere 
Kirchgasse, Werkhausgasse, Wil-

helmstr., Zähringerstr., Gebiet 
Am Schänzle, Gölshäuser Lücke, 
Heilbronnerstraße
Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass die Sternsinger nur bis 17 Uhr 
unterwegs sein können. Falls Sie 
bis dahin nicht besucht wurden, 
erhalten Sie in den nächsten Tagen 
einen Segensumschlag.
Anmeldung per E-Mail an: pfarr-
amt@kath-bretten.de oder Telefon 
07252/93860 (AB). Ein Anmelde-
bogen liegt auch in der Kirche St. 
Laurenitus aus.

Gemeinsam für unsere Erde - 
in Amazonien und weltweit 
"Gemeinsam für unsere Erde - in 
Amazonien und weltweit" heißt 
das Leitwort der 66. Aktion Drei-
königssingen, die Beispielregion ist 
Amazonien.
Der Fokus der Aktion Dreikö-
nigssingen 2024 liegt bei der Be-
wahrung der Schöpfung und dem 
respektvollen Umgang mit Mensch 
und Natur. Brandrodung, Ab-
holzung und die rücksichtslose 
Ausbeutung von Ressourcen zer-
stören die Lebensgrundlage der 
einheimischen Bevölkerung der 
südamerikanischen Länder Amazo-
niens. Dort und in vielen anderen 
Regionen der Welt setzen sich 
Partnerorganisationen der Stern-
singer dafür ein, dass das Recht der 
Kinder auf eine geschützte Umwelt 
umgesetzt wird.
Die Aktion Dreikönigssingen 2024 
bringt den Sternsingern nahe, vor 
welchen Herausforderungen Kin-
der und Jugendliche in Amazonien 
stehen. Sie zeigt ihnen, wie die 
Projektpartner der Sternsinger die 
jungen Menschen dabei unterstüt-
zen, ihre Umwelt und ihre Kultur 
zu schützen. Zugleich macht die 
Aktion deutlich, dass Mensch und 
Natur am Amazonas, aber auch 
hier bei uns eine Einheit bilden. 
Sie ermutigt die Sternsinger, sich 
gemeinsam mit Gleichaltrigen 
aller Kontinente für ihr Recht auf 
eine gesunde Umwelt einzusetzen. 
Mehr: www.sternsinger.de. (red)

Aktion Dreikönigssingen 2024: 
Sternsinger sind unterwegs

Fahrplanangebot für Silvester

AVG und VBK passen ihr Fahrplanangebot über Silvester an. Foto: © Paul Gärtner/KVV

Der Landkreis Karlsruhe schreibt 
auch für das Jahr 2024 sein Kreis-
straßenprogramm sowie das dazu-
gehörige Erhaltungsprogramm fort. 
Im Jahr 2023 wurden Erhaltungs-
maßnahmen in Höhe von rund 
3,23 Millionen Euro abgeschlossen. 
Darunter waren Fahrbahndecken-
erneuerungen in Summe von 2,98 
Millionen Euro. Für das Jahr 2024 
ist dafür eine Summe von 1,85 
Millionen Euro vorgesehen. Fahr-
bahndeckenerneuerungen finden 
statt an der K3503 Büchig, K3529 
Neuthard, K3544 Spessart, K3556 
Ittersbach, K3578 Oberhausen bis 
Philippsburg, K3586 Zeutern und 
am Radweg der K3533 zwischen 
Graben und Neudorf. Hinzu kom-
men Bauwerkssanierungen an der 
K3505 Bauerbach Brücke und der 
K3579 Pfinzbrücke bei Staffort 
sowie weitere kleinere Arbeiten. 
Die Erhaltungsmaßnahmen für das 
Jahr 2024 belaufen sich auf drei 
Millionen Euro.
Auch das Kreisstraßenprogramm 
wird im kommenden Jahr fortge-
schrieben. An der K3503/K3506 ist 
der Bau eines Kreisverkehrsplatzes 
bei Bretten-Büchig geplant. Der 
Knotenpunkt gilt als Unfallschwer-
punkt. Zeitgleich mit dem Umbau 
werden eine Amphibienleitein-
richtung entlang der K3506 rea-
lisiert und verschiedene Lücken 
im Radnetz geschlossen. Im Zuge 
der K3506 ist auch geplant, den 
schienengleichen Bahnübergang 
in Gondelsheim zu beseitigen. Die 
Verwaltung geht davon aus, dass 
im kommenden Jahr der Antrag auf 
Einleitung des Planfeststellungsver-
fahrens gestellt werden kann. Eben-
falls als Unfallschwerpunkt gilt der 
Knoten K3556/K3585 bei Marxzell-
Spielberg. Auch hier ist ein Umbau 
zu einem Kreisverkehr geplant. 
Baubeginn ist voraussichtlich 2025. 
Der Umbau der Ortsdurchfahrten 
von Graben und Neudorf an der 
K3531/K3574 wird ebenfalls 2025 
stattfinden können. Im November 
2022 beauftragte der Kreistag 
die Verwaltung zudem damit, die 
Planungen für einen Neubau der 
K3575 vom jetzigen Ausbauende 
bei Weiher bis nördlich von Bad 

Mingolsheim wiederaufzunehmen. 
Dabei ist der Knotenpunkt K3575/
K3584 bei Stettfeld zu überplanen.
Die Weiterentwicklung des Radwe-
genetzes wurde insbesondere auch 
für die Alltagsnutzung im Radver-
kehrskonzept thematisiert. Das Gre-
mium beauftragt die Verwaltung, 
die erforderlichen Sanierungen 
durchzuführen und das Konzept für 
den Betrieb und die Unterhaltung 
der Radwege weiterzuverfolgen. 
Gemeinsam mit den Städten und 
Gemeinden wurde in den vergan-
genen Jahren bereits ein deutliches 
Zeichen für eine systematische 
Radverkehrsförderung gesetzt. Mit 
Abschluss des Jahres 2023 sind von 
den insgesamt 55 Maßnahmen im 
Kreisradverkehrskonzept 13 umge-
setzt, 13 weitere in Planung und 23 
offen. Bei sechs wird aktuell kein 
Handlungsbedarf gesehen. 
2023 wurden u. a. die Querungs-
hilfen an der K3581 Heckelweg 
bei Rheinstetten-Forchheim sowie 
an der K3504 bei Bretten-Büchig 
geschaffen. Für den alternativen 
Radweg an der K3506 zwischen 
Gondelsheim und Bretten-Neibs-
heim wurde die Vorplanung erstellt. 
Aktuell ist ein freihändiger Grund-
erwerb jedoch nicht möglich. Es 
wird gemeinsam mit den Gemein-
den geprüft, ob es Alternativen 
gibt. Auch der Radweg entlang der 
K3512 zwischen Menzingen und der 
Waldmühle ist in Planung. 
Im Landkreis befinden sich rund 
112 Kilometer Wege, die für die 
Benutzung durch den Radverkehr 
ausgewiesen bzw. zugelassen sind. 
Hiervon sind ca. 22 Kilometer in 
der Zuständigkeit und Baulast des 
Landkreises. Notwendige Erhal-
tungsmaßnahmen auf Radwegen 
sollen im Rahmen des laufenden 
Kreisstraßenerhaltungsprogramms 
umgesetzt werden. Bereits in den 
vergangenen Jahren wurden Rad-
wege in der Zuständigkeit des Land-
kreises bei passender Gelegenheit 
saniert, so beispielsweise 2023 der 
Radweg zwischen Oberhausen und 
Rheinhausen im Zusammenhang 
mit der Verlegung von Glasfaser-
kabeln auf einer Länge von 1,2 
Kilometern. (red)

Sanierung von Straßen im Landkreis

Musik und Poesie zur  
Weihnachtszeit im Bürgersaal

Alle Musizierenden gemeinsam beim weihnachtlichen Schlusschor.         
                                                    Foto: Anette Giesche/Stadt Bretten

Im vollbesetzten Bürgersaal fand am 
vergangenen Donnerstag die tradi-
tionelle Kooperationsveranstaltung 
von Stadtbücherei und Jugendmu-
sikschule Unterer Kraichgau e.V. 
statt. 
Außergewöhnliche und auch ein-
fühlsame Interpretationen vorwie-

gend weihnachtlicher Stücke gab es 
zu hören, virtuos vorgetragen - mal 
solistisch, mal in unterschiedlich-
sten Ensemble-Besetzungen.
Die „Poesie“ übernahm wie stets 
Anette Giesche pointenreich und 
humorvoll, aber auch nachdenklich 
stimmend. (red)
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